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Wo Schweizer Fleisch deklariert wird, ist Schweizer Fleisch 
drin 
Mit dem DNA-Herkunfts-Check von Proviande besteht seit einem Jahr ein unabhängiges 
System zur Überprüfung der Herkunftsdeklaration von Schweizer Rind- und Kalbfleisch.  
Der DNA-Herkunfts-Check ist ein klares Zeichen und eine wirksame Massnahme gegen miss-
bräuchliche Deklaration. Durch einen Abgleich der DNA-Profile von Fleischproben aus dem 
Detailhandel mit den in einer Datenbank gespeicherten DNA-Profilen von Schlachttieren kann 
das Fleisch eindeutig einem Tier zugeordnet werden.  
Damit kann jederzeit nachgewiesen werden, dass Fleisch und Fleischprodukte mit Schweizer 
Herkunftsdeklaration auch wirklich von Tieren stammen, die in der Schweiz gehalten und ge-
schlachtet wurden. Das erhöht die Sicherheit in der gesamten Wertschöpfungskette Fleisch. 
Nicht nur das Vertrauen in die Deklaration wächst dadurch, sondern auch die Wertschätzung 
für Fleischprodukte aus einheimischer Produktion.  
Fazit nach einem Jahr 
Seit Juli 2018 werden in den Schlachthöfen Fleischproben von Rindern und Kälbern entnom-
men, DNA-Profile erstellt und in einer Datenbank gespeichert. Aktuell existiert von rund 88% 
der geschlachteten Kälber und Rinder ein DNA-Profil. Seit November 2018 werden im Detail-
handel Frischfleischproben genommen. Die Vergleiche der Profile von mehr als 1’400 Proben 
bis Ende Oktober 2019 ergaben bei 91% eine Übereinstimmung (Match). Die Herkunft 
Schweiz dieser Produkte wurde somit eindeutig nachgewiesen. Von den rund 9% der Proben 
ohne Übereinstimmung (No-Match) stammt der grösste Teil aus tiefgekühltem Fleisch von Tie-
ren, die vor dem Start der Probenahme in den Schlachthöfen geschlachtet wurden. Ihre DNA-
Profile sind somit nicht in der Datenbank registriert. Auch wenn es aktuell noch einige unerklär-
bare Fälle von No-Match gibt, kann auf Basis der vorliegenden Erkenntnisse kein Missbrauch 
in der Deklaration festgestellt werden.  
Das System zur Erhebung des DNA-Profils und dessen Verknüpfung mit der Tieridentität funk-
tioniert reibungslos. Die Analysemethode ist zuverlässig und die Probenahme einfach. Der 
DNA-Herkunfts-Check ermöglicht es den Schlachtbetrieben zudem, ihre internen Prozesse zu 
prüfen. Bei den teilnehmenden Schlachtbetrieben bestätigen die Ergebnisse die hohe Qualität 
dieser Prozesse. 
Der DNA-Herkunfts-Check ist eine Dienstleistung für die Fleischverarbeiter, den Handel, die 
Gastronomen und für die Konsumentinnen und Konsumenten. Initiiert wurde er von Proviande, 
der Branchenorganisation der Schweizer Fleischwirtschaft, die auch deren Eigentümerin ist. 
Ende 2019 nahmen 52 Schlachtbetriebe am DNA-Herkunfts-Check teil. Je grösser die Anzahl 
der teilnehmenden Betriebe ist, desto mehr Profile können in der Datenbank gespeichert wer-
den und desto höher wird die Match-Quote. 
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